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Anrede 
 

 

 

Sehr geehrte Frau Ullmann, 
(Moderatorin und Referentin des Impulsvortra-
ges, Deutsches Institut für Humor, Leipzig) 
 
 
sehr geehrte Frau Dr. Hatz, 
(GF’in Netzwerk Nordbayern) 

 
sehr geehrter Herr Hostrup, 
(GF Netzwerk Nordbayern) 

 
sehr verehrte Teilnehmerinnen und  
Teilnehmer des Businessplan-Wettbewerbs, 
 
 
meine sehr verehrten Damen und Herren! 
 



– Anrede – 

 

Eingangs-Zitat Der heilige Franz von Assisi hat einmal gesagt:  

„Tue erst das Notwendige, dann das  
Mögliche und plötzlich schaffst Du  
das Unmögliche.“ 
 

Ich wünsche Ihnen allen von Herzen, dass sich 

Ihre beruflichen Träume erfüllen und Sie 
nicht das Unmögliche schaffen müssen. 

Doch auf jeden Fall müssen Sie zuerst mit dem 

Notwendigen beginnen. 

  

Die notwendige Voraussetzung auf dem Weg 

zu einem erfolgreichen Unternehmer ist es, sich 

vor der Unternehmensgründung intensiv Ge-

danken über das Geschäftsmodell zu machen 

und einen tragfähigen Business-Plan zu erstel-

len. 

Business-Plan 
unerlässlich 

 

Ein detaillierter Business-Plan ist und bleibt das 

A und O vor jeder Gründung: 

• Er gibt die klare Strategie vor.  

• Er hilft, Fehler zu vermeiden.  

• Er legt das Fundament für den zukünftigen 

Erfolg.  
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Deswegen ist der Businessplan unverzicht-
bar. 
 

Anlass: Prämie-
rung der besten 
Business-Pläne 

Sie, liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 

Businessplan-Wettbewerbs, haben auf Ihrem 

Weg Phase eins gemeistert. Sie haben sich in-

tensiv Gedanken gemacht über die Gründung 

ihres eigenen Unternehmens und ihren Busi-

ness-Plan entworfen. Heute werden wir Ihre 

zehn besten und überzeugendsten Vorschläge 

prämieren.  

 

Dazu begrüße ich Sie ganz herzlich. Gleichzei-

tig überbringe ich Ihnen die Grüße des Bayeri-

schen Ministerpräsidenten Horst Seehofer und 

von Wirtschaftsminister Martin Zeil. 

Grüße 

 

Bedeutung von 
High-Tech Grün-
dungen 

Die Bayerische Staatsregierung unterstützt seit 

Jahren den Businessplan-Wettbewerb Nord-
bayern. Denn die Gründung junger wachs-

tumsstarker Unternehmen speziell im High-

Tech-Bereich ist uns ein Herzensanliegen: 

• Innovative Unternehmen erhöhen Produktion 

und Beschäftigung überdurchschnittlich. 

http://http/www.bpw-nordbayern.de/
http://http/www.bpw-nordbayern.de/


 3

• Sie schaffen rund dreimal so viele Arbeits-

plätze wie andere Gründungen, und das sind 

auch die Arbeitsplätze der Zukunft. 

• High-Tech Gründer von heute sind die 

Marktführer und Wachstumstreiber von mor-

gen. 

 

Netzwerk  
Nordbayern 

Das Netzwerk Nordbayern ist dabei unser  

neutraler, kompetenter und professioneller 
Ansprechpartner vor Ort. Das Netzwerk trägt 

wesentlich dazu bei, die Gründerszene im nord-

bayerischen Raum zu beleben.  

Mein Lob und meine Anerkennung gilt Ihnen, 

sehr geehrte Frau Dr. Hatz, sehr geehrter Herr 

Hostrup und Ihrem Team. Sie bieten für innova-

tive technologieorientierte Gründer und Unter-

nehmen 

• umfangreiche Unterstützungen von der Bu-

sinessplan-Erstellung über die Kapitalver-

mittlung bis hin zur Gründung und 

• umfassendes Coaching im Bereich Unter-

nehmensplanung sowie Finanzierung.  

Darüber hinaus betreiben Sie erfolgreich ein 

Business Angel Netzwerk, erarbeiten Finan-

zierungsstrategien, haben ein umfangreiches 

Fortbildungsprogramm und vermitteln wertvolle 
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Kontakte zwischen Wirtschaft, Investoren und 

Wissenschaft. 

 

Dank Für die umfangreichen Angebote und Un-

terstützungen, für die Durchführung des Busi-

nessplan-Wettbewerbs Nordbayern sowie für 

die Organisation der heutigen Veranstaltung 

danke ich Ihnen und Ihren Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern vom Netzwerk Nordbayern.  

Mein Dank geht natürlich auch an die Juroren, 

die mit ihrer Erfahrung die Businesspläne fun-

diert bewerten und eine erste Marktresonanz 

liefern. 

 

Ich kann Ihnen versichern: Dieses hohe Enga-

gement der Existenzgründer, des Netzwerkes 

Nordbayern und der Juroren lohnt sich! Der  

Businessplan-Wettbewerb erfreut sich auch im 
elften Jahr ungebrochener Beliebtheit. Er ist 

die Keimzelle einer innovativen Unternehmens-

Kultur in Nordbayern. 

 

Diese Erfolgsgeschichte lässt sich auch aus 

der Statistik ablesen: Aus den bislang 1.400 

Vorschlägen sind deutlich mehr als 

400 Unternehmen hervorgegangen, die bis 
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heute aktiv auf dem Markt sind. Sie haben 2007 

mit rd. 3.200 Mitarbeitern einen Umsatz von 

290 Mio. € erwirtschaftet. 

 

Deswegen bin ich auch absolut sicher, dass 

unsere finanzielle Förderung des Netzwerks 

Nordbayern wichtig und richtig ist. Das Geld ist 

gut angelegt! 

 

Ende April und Ende Juli werden die Prämie-

rungen der Phasen zwei und drei stattfinden. 

Natürlich wünsche ich Ihnen auch für diese bei-

den anstehenden Runden Erfolg und viel Glück.  

 

Spezielle Unter-
stützung für 
High-Tech-
Gründer 

Schon heute kann ich Ihnen versichern, dass 

die Bayerische Staatsregierung auch nach 

Phase drei unterstützend an Ihrer Seite 
stehen wird. 

• Denn unser Land braucht kreative Visionäre, 

die tolle, pfiffige Ideen in neue, innovative  

Produkte umsetzen. 

• Wir brauchen Gründer, die mit Elan und Be-

geisterung an’s Werk gehen.  

 

Deshalb unterstützen wir Hightech-Gründer 
nicht nur bei der Entwicklung ihrer Geschäftsi-
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dee, sondern wir bieten ihnen auch beim Auf- 

und Ausbau ihrer jungen Existenz eine breite 

Palette an Unterstützungen an. Dazu noch ein 

paar Anmerkungen:  

 

Risikokapital Neben den außerordentlich erfolgreichen Busi-

nessplan-Wettbewerben ist das Thema Risiko-
kapital ein ganz wesentlicher Ansatzpunkt. 

 

Das private Angebot für Frühphasenfinanzie-

rungen ist nach wie vor knapp. Deshalb haben 

wir unser Angebot an Wagniskapital für tech-

nologieorientierte Unternehmensgründungen 

weiter verbessert, indem wir drei neue Cluster-
fonds bei Bayern Kapital in Höhe von insge-

samt 70 Mio. € eingerichtet haben:  

• Der Clusterfonds „Start-Up“ verbessert mit 

seinen 20 Mio. € die Möglichkeiten der Ei-

genkapitalfinanzierung für innovative bayeri-

sche Unternehmen gerade zu Beginn einer 

Unternehmensgründung. Dieser neue Ven-

ture Capital-Fonds soll die Finanzierungslü-

cke zwischen der Seed-Phase und einer An-

schlussfinanzierung überbrücken. Er erwei-

tert damit das seit jeher im Bundesvergleich 

erstklassige Finanzierungsangebot für inno-
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vative bayerische Unternehmensgründer und 

passt es an die aktuellen Markterfordernisse 

an. 

Zusätzlich werden 2009 

• der EFRE-Regionalfonds Bayern mit 

20 Mio. € und  

• der Clusterfonds Innovation mit 30 Mio. €  

aktiv werden.  

 

Damit ist für weitere fünf Jahre die Fortsetzung 

des erfolgreichen Modells Bayern Kapital 
gesichert.  

Wie Sie sich vorstellen können, bin ich darüber 

angesichts der Turbulenzen auf den internatio-

nalen Finanzmärkten sehr froh. 

 

Die Bayern Kapital leistet ohnehin einen wich-

tigen Beitrag, um den Zugang zu Chancenka-
pital für junge innovative Unternehmen zu 

verbessern. 

Bisher wurden 135 Mio. € investiert. Für die 

Zukunft stehen weitere 150 Mio. € für junge 

Unternehmen in ganz Bayern zur Verfügung.  

 

Darüber hinaus führen wir Gespräche mit dem 

Europäischen Investitionsfonds und der LfA 
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Förderbank Bayern, um auf Ebene der Venture 

Capital-Gesellschaften Finanzierungs-Anreize 

zu schaffen. 

 

Gründerzentren Meine Damen und Herren, die Liste unserer 

Maßnahmen zugunsten technologieorientierter 

Existenzgründer ist damit noch nicht zu Ende. 

Eine weitere wichtige Hilfe für StartUps sind die 

bayerischen Gründerzentren: 23 kommunale 

und 23 technologieorientierte Gründerzentren in 

ganz Bayern begleiten und unterstützen junge 

Unternehmen. 

 

Der „Existenzgründerpakt Bayern“ bündelt die 

Aktivitäten aller für das Gründergeschehen im 

Freistaat wichtigen Institutionen und bietet im 

Gründerportal „StartUp-in Bayern“ ein umfas-

sendes Informationsangebot. Insbesondere 

Hightech-Gründungen fördern wir gezielt mit-

tels maßgeschneiderten Beratungen, Netz-

werkbildungen und Finanzierung.  

Existenz-
gründerpakt 

 

Mittelstands-
kreditprogramm 

Erwähnen möchte ich auch die günstigen  

Finanzierungskonditionen und Haftungsfreistel-

lungen im Rahmen des Bayerischen Mit-
telstandskreditprogramms. Allein in den letz-
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ten 5 Jahren wurden durch Darlehen in Höhe 

von nahezu 500 Mio. € rd. 7.900 Gründer un-
terstützt.  
Denn wir sehen es als eine vordringliche Auf-

gabe der Landespolitik an, unsere mittelständi-

schen Betriebe nach Kräften zu unterstützen 

und ihre Leistungsfähigkeit weiter zu stärken. 

Der Mittelstand ist das stabilisierende Element 

der bayerischen Wirtschaft. Deshalb führen wir 

das Mittelstandskreditprogramm auf hohem 

Niveau fort und passen es stets an die jeweils 

aktuellen Entwicklungen auf den Kapitalmärk-

ten an. 

 

Unsere Ziele sind klar:  

• Die Gründer von heute sollen unsere unter-

nehmerische Elite von morgen bilden!  

• Bayern muss Selbständigenland Nr. 1 in 
Deutschland bleiben. 

• Die Selbständigenquote soll bis 2020 von 
derzeit 12 % auf 14 % steigen.  

 

Insgesamt hat Bayern im Bereich der High-

Tech-Gründungen eine deutlich höhere Dyna-

mik als der Bundesdurchschnitt und kann sich 

hier auch von Baden-Württemberg absetzen. 
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Diesen Vorsprung wollen wir natürlich auch in 

Zukunft behaupten. 

 

Schluss Ich gratuliere Ihnen allen nochmals zu Ihren 

Business-Plänen.  

Nun wünsche ich der Veranstaltung ein erfolg-

reichen Verlauf und einen unterhaltsamen 

Abend!  

Ich bin sicher, dass wir bei dem Impulsvortrag 

von Frau Ullmann „Humorvoll durchstarten“ gu-

te Tipps bekommen werden, die uns nicht nur 

im beruflichen Alltag weiterhelfen. 

 

Vielen Dank! 


	Deckblatt-Sts-Bayreuth.pdf
	Rede-Sts-Bayreuth

